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Verhandlungen der k. k. geologischen Reichsanstalt. 

Bericht vom 31. Juli 1872. 

I n h a l t : V o r g ä n g e a n d e r A n s t a l t : Zur Weltausstellung. Fortsetzung des Verzeich­
nisses der Beiträge zu der Ton der Anstalt projeetirten Ausstellung.— E i n g e s e n d e t e M i t t h e i -
1 u n g e n : Prof. Dr. 6 . C. L a u b e . Note über das Auftreten von Baculitenthonen in der Umgegend 
von Teplitz. — Prof. M o s e r . Ifclicr die chemische Zusammensetzung der Im „faulen Strich" des 
Dachschiefers von Kyowitz vorkommenden Knollen. — F. K a r r e r . Mammuthreste im Inneren der 
Stadt Wien. — R e i s e b e r i c h t e : G. S t ä c h e . Entdeckung von Graptollten-Schiefern in den Süd­
alpen. — D. S t u r . Geologische Verhältnisse des Ke6sels von Idria in Krain. — K. M. P a u l . Aus 
dem südwestlichen Theile der Bukowina. — V e r m i s c h t e N o t i z e n : Wissenschaftliche Versamm­
lungen in Bonn, Villaph. Siena, Brüssel und Mürzzuschlag. — L i t e r a t u r n o t i z e n : Dr. Ch. Ernst 
Weiss, Delesse, V. Kitter v. Zepharovich, Glnt), Linden. 

NB. Die Autoren sind Für den Inhalt ihrer MHtlicUungen verantwortlich. 

Vorgänge an der Anstalt. 

Zur Weltausstellung. Fortsetzung des Verzeichnisses der Beiträge zu 
der von der Anstalt projeetirten Ausstellung (vergl. Verb. Nr. 10); 

81. Herzogl . Beau^or t -Spont in ' sche GUterdirect ion in 
Petschau. Tabelle und Porzellanproben. 

82. Franz Wel lspacher zu Aue bei Schottwien. Tabelle über 
Gypsbaue. 

83. Angelo P i c c h i o n i zu Böhmisch-Rudoletz. Tabelle über Granit-
brüche. 

84. Michael Sonnenschein in Wien. Tabelle über Steinbrüche. 
85. Berg- und Hüt tenwerk zu Johannesthal. Tabelle über Koh­

lenbaue. 
86. Leopold Globocnig in Eisnern. Tabelle und Erzmuster. 
87. Caspar K a r l s e d e r zu Freiberg. Tabelle über Bausteine. 
88. Meurer et Laue zu Schwaz. Tabelle über Kohlenbaue. 
89. Landesauss t e l l ungs -Commiss ion in Innsbruck.Tabelle 

bezüglich Cementerzeugung von Balth. Seebach et Comp, in St. Johann 
und über Spatheisenstein von Frau A. Magnuss in Kitzbüchel. 

90. Struggl'sche Erben, Blei und Ga lmeigewerkschaf t 
in Baibl. Tabelle über dortige Bergbaue. 

91. E. Freih. v. Landon'sches, Forstamt zu Bystriz a. Hostein. 
Tabelle mit Quadersteinmustern. 

92. J. S t e inhause r zu Laas. Tabelle und Marmor. 
93. J. Lang in Brünlitz. Mustersteine. 
94. S iebenhi r tner Z iege lwerksgese l l scha f t , — Tabelle 

über Tegel. 
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95. Tichy et Sohn, Rodaun bei Wien. Tabelle überKalksteinbrtiche. 
96. K. k. Bezi rkshauptrnannschaf t in Gmunden. Tabellen 

über Thongrnben von J. Pas i t in Gschwandt, über sogenannte Kropen-
steine von Fr. Grub er in Lindach samnit Muster und über Kreide von 
A. Daumlechner in Sarstein. 

97. L. Kuschel'scue, Werkscomplex Ludwigshütte in Deutsch-
Feistritz. Mustersteine aus den Blei- und Silberbergbauen. 

98. G c t z n e r et Comp, in Bludenz. Tabelle mit Gypsniuster. 
99. Anton L a t z e 1 in Setzdorf. Tabelle über Granitbrüche im Be­

sitze mehrerer kleinen Gesellschaften und über die dem Breslaucr Erz-
bisth ume gehörige MarmorbrUche. 

100. Johann Jan sc ha, Lcngenfeld. Tabelle Über Gypsbrüche. 
101. Schwazer Bergwerks-Vere in in Schwaz. Tabellen, Kar­

ten, Erze. 
102. K. k. Berg Verwaltung in Häring. Tabellen, Karten, Koh­

lenmuster. 
103. K. k. Bez i rkshanptmannschaf t in Kuttenberg. Tabelle 

und Sandsteinmuster von J. Ladis lav . 
104. Guts Verwaltung Brendi tz . Tabelle über Thongruben. 
105. Johanna Neu per et Sohn in Unter-Zeiring. Tabelle über Eisen­

steine. 
106. Gräfl. Berchtold'sches Forstamt zu Buehlowitz. Tabelle und 

Gesteinsmuster. 
107. Dr. Karl Haas et Comp, in Budweis. Tabelle über Graphit­

bergbau. 
108. Freih. v. Kothschild'schc Bergdirection in Wittkowitz. Kar­

ten und Profile dortiger Bergbaue. 
109. Watt mann sp erger et Cons. in Salzburg. Tabelle und Be­

schreibung des Kupferbergbaues Burgstein. 
110. J. P r a t t e s und J. Kle ind iens t in Vordersdorf. Tabelle über 

dortigen Kohlenbergbau. 

Eingesendete MittheihiDgen. 

Pref. Dr. Gustav C. Laube. Note über das Auft re ten von Bacu-
l i t en thonen in der Umgebung von Tepl i tz . 

Bisher galt es als feststehende Tbatsache, dass der östlichste Punkt 
der Kreideablagerungen in der Umgebung von Teplitz am Westfusse des 
Teplitzer Schlossberges gelegen sei, von wo sie sich nördlich wendend 
unter den Braunkohlenablagerungen verschwinden, und nochmals am 
Fusse des Erzgebirges auftauchen; auch kannte man bisher als höchste 
Schichten dort nur die mächtig entwickelten Kalke von Kahndorf, die 
Teplitzer Schichten, wie sie neuerer Zeit genannt werden. 

Gelegentlich eines Besuches in Teplitz fiel mir bei einem Spazier­
gang um den Schlossberg ein Schurfschacht auf Braunkohlen am östli­
chen Fusse des Berges durch die lichte Farbe des ausgeworfenen Ge­
steines auf. Der nach Osten abfallende hintere Theil des Scblossberges 
setzt nach einer Einsenkung, welche einerseits ein flaches Erosionsthal 
vom Süden, anderseits ein gleiches vom Norden abschickt in einen fast 
bis an das Mittelgebirge laufenden niederen Höhenzug aus Basalt und 


